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124.  Albero

wird 1287 als Prior und  am 20. April 1294 als cellerarius angeführt.


	(Fontes rer. Austr. XVIII. 76. – Weis I. 272.)








XIII. Abt Berthold II. (c. 1290–1292)

125.

Nach der muthmaßlichen Abdication des Abtes Sieghard wurde entweder noch Ende 1289 oder in den ersten Tagen 1290 zu seinem Nachfolger Berthold II. erwählt,  der bereits am  16. Jänner 1290 urkundlich  als  solcher erscheint.  Seine Regierungszeit war von keiner langen Dauer, da sein Nachfolger Benzo schon im März 1292 urkundlich beglaubigt ist. Ob er aber auf seine Würde resignierte oder als Abt aus dem Leben schied, ist unbestimmt (cf. Xenia Bernardina P. III. 62).


126. Benzo

war aus Worms gebürtig, wurde Protonotar des Herzogs Albrecht I. von Österreich und Pfarrer in Mistelbach;  als  solcher  stellt  er am  24. Dec. 1286  die  Urkunde aus,  in welcher Herzog Albrecht die Abtei Heiligenkreuz in seinen besonderen Schutz nimmt und sie in allen ihren Rechten und Freiheiten bestätigt.  Dieser Meister Benzo muss c. 1287 in Heiligenkreuz  das Ordenskleid  genommen haben.  Da  er illegitimer Geburt war,  dispensierte Papst Nikolaus IV.  am 30. Juni  1290  auf Verwenden des Herzogs Albrecht unseren Benzo  wegen  des  „defectus natalium,  quem patitur de subdiacono genitus et coniugata“ dahin, dass er zu allen Ämtern und selbst zur äbtlichen Würde in seinem Orden tauglich sei. Er wurde vielleicht anfangs 1292 Abt von Heiligenkreuz (das erstemal erscheint er als solcher am 16. März 1292), resignierte jedoch  bereits  1294,  starb  aber  erst nach  1297,  da  er in letzterem Jahre noch als Zeuge erscheint (cf. Xenia Bernardina P. III. 62).


127.  Christian.

Ebenfalls  auf Verwenden  des  Herzogs Albrecht I. dispensiert Papst Nikolaus IV. am 9. August 1290 den  Mönch  Christian von  Heiligenkreuz  propter  defectum natalium.  


	(Mittheilungen aus dem vatican. Archive, Bd. I.)
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